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www.mgreutigen.ch 
 
38. Jahrgang Nr. 77 März 2020 
 
Redaktion: Corina Bieri  Sabrina Kernen  

 Alex Mani  Mirjam Peter 
 
 
Liebe Freunde und Gönner der Musikgesellschaft Reutigen 
 
Nach einem turbulenten Musikjahr 2019 schauen wir auf ein vergleichsweise be-
schauliches und altbewährtes Jahresprogramm im 2020 voraus: Wie alle zwei Jahre 
laden wir im Frühling zu Konzert & Theater ein. Die Vorbereitungen dazu sind so-
wohl auf musikalischer Seite wie auch bei der Theatergruppe bereits in vollem Gang. 
„Zum schrägen Uhu“ heisst das Theaterstück und verspricht einiges an Spannung 
und Komik. Einen kleinen Ausblick darauf finden Sie auf Seite 4 dieser Musigzitig. 
Reservieren Sie sich also den 25., 27. oder 28. März und geniessen Sie einen unter-
haltsamen Abend bei uns. Selbstverständlich ist nach der Aufführung nicht Schluss, 
sondern wir freuen uns, Sie in der Kaffeestube am Mittwoch oder in der Festwirt-
schaft mit Bar am Freitag und Samstag zu verköstigen.  
 
Wer uns gerne auch bei der Marschmusik zuhört und zuschaut, kommt am besten 
am 6. Juni an den Musiktag in Spiez. Nebst der Parade durchs Dorf präsentieren wir 
den Zuhörerinnen und Zuhörern auch ein rund 20-minütiges Programm mit Unter-
haltungsmusik im Lötschbergsaal.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre treue Unterstützung durchs ganze Jahr und freuen uns, 
Sie bald einmal bei einem unserer Anlässe begrüssen zu dürfen.  
 
Die Präsidentin 
Mirjam Peter 
  

http://www.mgreutigen.ch/
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Hauptversammlung der Musikgesellschaft Reutigen 
 
Die Hauptversammlung der Musikgesellschaft Reutigen fand am 17. Januar 2020 im 
Restaurant Hirschen Kapf statt. In ihrem Jahresbericht liess Mirjam Peter noch ein-
mal das bewegte Vereinsjahr Revue passieren, welches von Höhen und Tiefen ge-
prägt war. Am 3. Februar umrahmten wir den Kirchensonntag mit Musik aus der 
Hand unseres Ehrendirigenten Armin Baur, der an diesem Tag 100 Jahre alt gewor-
den wäre. Im März verstarb unser Ehrenmitglied Beat Kernen, welchem die MGR an 
der Beerdigung die letzte Ehre erwies. Das Frühlingskonzert fand dieses Jahr zusam-
men mit der Jugendmusik statt. Im Juni nahm der Verein zuversichtlich am bisher 
grössten Kantonalen Musikfest teil. Doch der Tag verlief anders als gedacht. Nach 
dem völlig unerwarteten Tod unseres Ehrenmitglieds Walter Bütschi war der Schock 
gross. Am 15. Juli nahmen wir Abschied und umrahmten musikalisch die Beerdigung 
von Walä. Die Anwesenden der Hauptversammlung erhoben sich zu einer Schwei-
geminute. Im Oktober reiste die MG Reutigen nach Fiss, wo viele schöne Erlebnisse, 
wie zum Beispiel das Frühschoppenkonzert am Sonntag, in Erinnerung bleiben. Der 
Vizepräsident Alex Mani dankte Mirjam Peter für den Jahresbericht und ihre wert-
volle Arbeit als Präsidentin.  
Der Kassier Roger Bürki präsentierte die Rechnungsablage mit grösserem Verlust, 
welcher aber durch die Teilnahme am Kantonalen Musikfest und der Musikreise 
nach Fiss erklärbar ist. Dirigent Adrian Straubhaar und Vizedirigent Hans-Jörg Baur 
wurden beide mit kräftigem Applaus wiedergewählt. An Stelle des verstorbenen 
Walter Bütschi ist neu Andrin Burfeindt in der Musikkommission tätig. Dieses Jahr 
gab es keine neuen Eintritte. Dafür mussten aber zwei Austritte zur Kenntnis ge-
nommen werden. Unser CISM-Veteran Ernst Lörtscher gab seinen Austritt rückwir-
kend auf letzten Juni. Auch unser Ehrenmitglied Felix Kernen hat sich aus zeitlichen 
wie auch gesundheitlichen Gründen zu diesem Schritt bewogen. 
Unter dem Traktandum Ehrungen wurden Adrian Straubhaar und Roger Bürki für 
das 25-jährige Mitwirken in der MG Reutigen zum Ehrenmitglied ernannt. Gleich 
drei Kantonale und zwei CISM-Veteranen werden am diesjährigen Kreismusiktag in 
Spiez geehrt werden. Jürg Straubhaar, Andreas Vonlanthen und Roger Bürki errei-
chen 30 Jahre. Klaus Baur und Hansruedi Kernen musizieren sogar seit 60 Jahren. 
Alfred Zimmermann wird an der kommenden Delegiertenversammlung in Bern für 
50-jähriges aktives Musizieren zum Kantonalen Ehrenveteran ernannt werden. 
Aufgrund der wachsenden Anzahl Jubilarinnen und Jubilaren im Dorf entschieden 
sich die Anwesenden dazu, zukünftig Ständli und Jubilarenbesuche ab dem 80. Ge-
burtstag alle 5 Jahre anzubieten. Der Verein beschloss zudem einstimmig, im Jahr 
2021 am Eidgenössischen Musikfest in Interlaken teilzunehmen. Einen Zusammen-
zug der wichtigsten Termine 2020 finden Sie auf der nächsten Seite.  
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Auszug aus dem Tätigkeitsprogramm 
 
Mittwoch, 25. März Konzert und Theater 

Freitag, 27. März  Konzert und Theater 

Samstag, 28. März Konzert und Theater 

Sonntag, 12. April Osterständli auf dem Benzihubel 

Samstag, 06. Juni Kreismusiktag in Spiez 

Freitag, 12. Juni Jubilarenständli 

Samstag, 1. August  Bundesfeier 

Sonntag, 16. August Bergpredigt 

Freitag, 4. September Auftritt am Spielfest 

Sonntag, 6. September Musikreise mit Ständli, Hasliberg 

Sonntag, 20. September Bettagsgottesdienst 

Sonntag, 18. Oktober Mitwirkung am Festakt - 150 Jahre Feldschützen 

Samstag, 24. Oktober  Lottomatch 

Sonntag, 25. Oktober  Lottomatch 

Samstag, 12. Dezember  Adventskonzert 

 
 
Vorschau Theater - Zum schrägen Uhu 
 
Mörderisches Lustspiel in zwei Akten 
von Claudia Gysel 
BREUNINGER-VERLAG AARAU 
 
Kurze Inhaltsangabe:  
 
Im Hotel „Zum schrägen Uhu“ treffen die unterschiedlichsten Leute für ein kurzes, 
entspanntes oder auch mörderisches Wochenende aufeinander. Portier und Auszu-
bildende haben mit dem sich anbahnenden Desaster alle Hände voll zu tun. Die 
Schwierigkeit besteht vor allem darin, dass sie von nichts eine Ahnung haben. Irrun-
gen und Wirrungen, Lügen, Intrigen und ein unerwünschter toter Gast, den es zu 
entsorgen gilt, garantieren einen unterhaltsamen, makabren, lustigen und mit Si-
cherheit schrägen Abend.  
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Das kleine Blech der MG Reutigen 
 
In der Musikgesellschaft Reutigen bilden aktuell vier Mitglieder das Register des 
kleinen Blechs und sind daher gegenüber allen anderen Registern unterbesetzt. 
Grund genug, Ihnen die vier Personen und ihr Register etwas näher vorzustellen. 
Jürg Straubhaar macht seit seinem 10. Lebensjahr Musik. Nach seinen Anfängen mit 
der Trompete spielte er beinahe 20 Jahre Euphonium und Bariton, kehrte dann aber 
wieder ins Register des kleinen Blechs zurück. Seit 1993 ist er Mitglied der MGR, war 
lange Zeit als Beisitzer und Vizepräsident im Vorstand und während 10 Jahren als 
Präsident tätig. 
Sabrina Kernen ist die Jüngste im Register und spielt seit ihrem 9. Lebensjahr Trom-
pete, in den letzten Jahren aber immer häufiger auch Cornet. Seit 2011 spielt 
Sabrina in der MGR mit und wurde 2014 als Mitglied in den Verein aufgenommen.  
Hans Ruedi Krebs spielt seit der 7. Klasse Trompete und ist seinem Instrument im-
mer treu geblieben. Seit 41 Jahren ist er nun schon Mitglied der MGR und übte in 
dieser Zeit während vier Jahren das Amt des Vizepräsidenten aus.   
Franziska Indermühle spielt seit 47 Jahren Cornet und ist bereits 30 Jahre Mitglied 
der MGR. Während einigen Jahren wirkte sie im Vorstand der Jugendmusik 
Wimmis-Reutigen mit.  
Wir haben den vier Mitgliedern einige Fragen gestellt. 
 
Warum sollte man sich bei der Instrumentenwahl für Cornet/Trompete entschei-
den? 
JS: Weil die Trompete neben der Blasmusik in vielen Musikstilen, egal ob Orchester, 
Big Band, Jazz Combo oder Pop/Rockband, eingesetzt werden kann. 
SK: Das Instrument hat unheimlich viel zu bieten. Mit Cornet und Trompete kann 
man in fast jeder Art von Musikformation, sei es Harmonie, Brass Band, Orchester 
oder Big Band, mitmachen. Diese Eigenschaft gefällt mir extrem. 
HRK: Im Moment sind wir in der Unterzahl gegenüber dem Holz, darum sollte man 
das Blech mehr fördern. 
FI: Klein, aber fein. 
 
Welche Stücke bringen das Cornet/die Trompete in der Blasmusik am besten zum 
Ausdruck? 
JS: Arrangements von Bigband-Stücken mit "fetten", mehrstimmigen Trompetens-
ätzen. 
SK: Fanfaren und Märsche, aber auch andere Stücke mit einer starken Melodie. 
HRK: Märsche mit Fanfarenstimme. 
FI: Märsche und vieles mehr. 
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Warum sollte man im Register des kleinen Blechs mitspielen? 

JS: Da wir leider nur noch vier Personen auf dem kleinen Blech sind, ist jede Verstär-
kung willkommen und hat sofort eine wichtige und tragende Funktion im Register. 
SK: Wir haben uns immer etwas zu erzählen und haben viel Humor, den wir auch 
dann nicht verlieren, wenn wir um fünf vor zehn mit müden Lippen noch einen 
strengen Marsch spielen.  
HRK: Kurz gesagt: „Es fägt!“. Es dürften aber noch mehr sein in unserem Register. 
FI: Jede weitere Bläserin/jeder weitere Bläser würde das Register aufwerten.  
 
Könntest du dir vorstellen, einmal auf ein anderes Instrument zu wechseln? Wenn 
ja, auf welches? 

JS: Ja, ich könnte mir vorstellen Tuba zu spielen. 
SK: Falls ich jemals ein anderes Blasmusikinstrument spielen würde, wäre das ziem-
lich sicher das Euphonium. Der warme Klang hat mich schon des Öfteren berührt. 
HRK: Nein, ich möchte kein anderes Instrument spielen. 
FI: Ja, Euphonium.  
 

 
v.l.n.r. Jürg Straubhaar, Sabrina Kernen, Franziska Indermühle, Hans Ruedi Krebs 

 

Welches der Stücke, die wir an unserem Frühlingskonzert spielen, gefällt dir am 
besten? 
JS: The Peanut Vendor 
SK: Mir gefallen The Great Little Army oder das Medley von Peter, Sue & Marc sehr 
gut. 
HRK: Arrival von ABBA und das Medley von Peter, Sue & Marc. 
FI: Das Medley von Peter, Sue & Marc. 



 

7 

Was möchtest du mit der MG Reutigen gerne einmal erleben? 
JS: Ein Konzert in der Royal Albert Hall in London. 
SK: Ich wünsche mir, dass wir weiterhin tolle Musikfeste/Musikreisen etc. zusam-
men erleben und ich auch zukünftig in der MG Reutigen diesem wertvollen Gefühl 
von Gesellschaft und der Freude an der Musik begegnen darf. 
HRK: Am kantonalen Musikfest 2014 in Aarwangen, an dem die ganze Familie Krebs 
teilgenommen hat, hatte ich bereits ein solches Erlebnis. 
FI: Ich freue mich auf das Eidgenössische Musikfest in Interlaken 2021. 
 
Welches war bisher dein schönstes Erlebnis mit der MG Reutigen? 
JS: In der jüngeren Vergangenheit unser Ausflug nach Fiss (A). 
SK: Speziell in Erinnerung bleiben mir die Musikreise nach Tschechien, das Eidge-
nössische Musikfest in Montreux oder die Reise nach Fiss letzten Herbst. 
HRK und FI: Das Eidgenössische Musikfest in Lugano 1991. 
 

Vielen Dank für eure Antworten. 
 

 
Kommende Musikfeste 
 
Die Musikgesellschaft Reutigen hat anlässlich der Hauptversammlung 2020 be-
schlossen, am diesjährigen Kreismusiktag in Spiez und am Eidgenössischen Musik-
fest in Interlaken, welches nächstes Jahr stattfindet, teilzunehmen. 
 
In Spiez werden wir am Samstag, 6. Juni zuerst - zu einem noch nicht genauer be-
stimmten Zeitpunkt zwischen 10.30 und 15.00 Uhr - zum Konzert im Lötschbergsaal 
aufspielen. Ein Experte wird unsere Darbietung verfolgen und uns anschliessend ein 
Feedback geben. Ab 15.00 Uhr kann die Marschmusikparade verfolgt werden. Bevor 
um 18.00 Uhr der Tag mit dem gemeinsamen Abendessen und Unterhaltung im 
Lötschbergsaal ausklingen wird, werden alle Musikgesellschaften zusammen den 
Gesamtchor vor der reformierten Kirche spielen. 
 
Das Eidgenössische Musikfest in Interlaken wird vom 13. – 16. Mai 
2021 rund um die Höhematte stattfinden. Wir werden uns voraus-
sichtlich in Konzert- und Marschmusik mit anderen Musikvereinen 
aus der Schweiz in der 3. Stärkeklasse Harmonie messen. Wir freuen 
uns! 
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Trouvaillen aus dem Archiv 
 
Im September des letzten Jahres hat der Verein Zeitungsdigitalisierung im Kanton 

Bern zusammen mit der Universitätsbibliothek Bern, der Schweizerischen National-

bibliothek und der Berner Oberland Medien AG 447‘000 historische Zeitungsseiten 

des «Thuner Tagblatts» und seiner Vorgängertitel online gestellt. Unter der Adresse 

www.e-newspaperarchives.ch können so interessante Artikel aus vergangenen Zei-

ten angesehen werden. 

 

Darunter sind auch etliche Berichte über die MG Reutigen. Beispielsweise ist das 

Inserat für das erste Konzert und Theater aus dem Jahre 1898 zu finden: 
 

 
 

Auf der Homepage www.mgreutigen.ch finden Sie unter der Rubrik «Presseartikel» 

im Menü «Geschichte» weitere Fundstücke aus vergangenen Zeiten der MG Reuti-

gen.  

Zusätzlich sind Fotos bis zurück ins Jahr 1924 online. 

Viel Spass beim Stöbern! 
 
 
 

Zum Titelbild:  
Das Bild zeigt den sportlichen Teil der MG Reutigen am letztjährigen Skitag. 


